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fl Projekte und Vörhabeh

IAFPTermine BRZ

2

31.12.2021 ZI 2, Abs. 8 x

Q
“1

ZI 2^Abs. 931.12.2021

Q

31.12.2021 ZI 2, Abs. 12

2

31.12,2021 x

Q
31.12.2021 x

2

31.12.2021 x

Q
31.12.2021 x

1

31.12.2021 ZI 1, Abs. 4

2

31.12.2021 ZI 2, Abs. 11

Es ist unklar, ob und wann eine Botschaft ans Parlament überwiesen werden kann.

/
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fBehierkungen (kursiver Text)-.
\1) Verlängerung des Bürgschafts-Rahmenkredits für die Beschaffung von Betriebsmitteln im 
i regionalen Personenverkehr: Dies könnte noch im 2020 abgéschlossen werden.

Cargo Sous Terräin
- Behandlung im Parlament

Verlängerung des Bürgschafts-Rahmenkredits 
für die Beschaffung von Betriebsmitteln im re­
gionalen Personenverkehr1)

Behandlung im Parlament

Umsetzung des 4. Eisenbahnpakets2) 
Behandlung im Parlament

Erfüllung des Po 19.3006 KVF-S
Wir legen dem Bundesrat den Bericht zum Postulat 
«Ausbau der internationalen Verbindung Zürich - 
München» vor.

Erfüllung des Pp 19.4199 Rëynard
Wir legen dem Bundesrat den Bericht zum Postulat 
«Für einen erschwinglichen und gut eingespielten 
öffentlichen Verkehr» vor.

* basierend auf den Zielen des Bundesrates für das Jahr 2021 - Band I

Bd. I ZI 6, Abs. 5 
Parlamentsgeschäfte

I
I

LG

jLegisiaturpllanung und Ziele des Bundesrats (Band I und Band ÏI)
Ziele und Umsetzungsmassnahmen

Anpassung des Personenbeförderungsgeset­
zes (PBG) im Rahmen der Reform regionaler
Personenverkehr (RPV-Reform)*

Behandlung im Parlament

Bundesgesetz über den Umgang mit Mobili-
tätsdaten sowie eine nationale Dateninfrastruk­
tur Mobilität*

Botschaft Bundesrat

Bericht zur Umsetzung der Massnahmenpläne
Multimodale Mobilität und weiteres Vorgehen
ab 2022

Wir legen in Abstimmung mit den beteiligten Äm­
tern dem Bundesrat einen Bericht mit Stossrich­
tungsentscheiden zum weiteren Vorgehen für multi­
modale Mobilität ab 2Ô22 zum Entscheid vor.

Verpflichtungskredit regionaler Personenver­
kehr 2022-2025

Behandlung im Parlament

i

Umsetzung des 4. Eisenbahnpakets: Blockade auf politischer Ebene mit der EU-Kommission. ; 
Es ist unklar nh und wann eine Rntsrhaft ans Parlament iihprwipspn wprrlpn kann i
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2 Leistungsgruppen

Bahninfrastruktur
IAFP

2.7 2.7 2.7 2.7 2.7 2.7 x

90 94 94 92 90 90 x

55 60 62 69 75 79 x

7 9 9 15 20 28 x

62 70 70 70 70 75 x

45 53 57 64 70 76 x

73 75 75 75 x

Betriebsbeitrag pro Zugskm (CHF, max.) 2.63 2.70 2.70 2.90 2.90 2.90 x

Bemerkungen:

2021
SOLL

2019
IST
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2022
PLAN

2023
PLAN

2024
PLAN

Effizienz: Die Mittel für die Infrastruktur werden effizient eingesetzt

Netznutzungseffizienz der Bahnen in
Trassenkm je Hauptgleiskm pro Tag (An- 73 78 r
zahl, min.)

75

2020
Ziele und Messgrössen IST SOLL

Betrieb, Substanzerhalt und Ausbau der Infrastruktur: Betrieb und Substanzerhalt der 
vorhandenen Infrastruktur sowie Ausbau der Infrastruktur sind sichergestellt

Durchschnittliche Netzzustandsnote
(1=neuwertig) über alle Infrastrukturbe­
treiberinnen nach Branchenstandard
(Skala 1-5)
Störungen, die durch Infrastruktur verur­
sacht werden und zu Verspätungen > 3
Min. führen, pro 1 Mio. Trassenkm (An­
zahl, max.)
Summe der Ist-Kosten im Verhältnis zur
Endkostenprognose ZEB (Preisstand ak­
tuell) (%, min.)
Summe der Ist-Kosten im Verhältnis zur
Endkostenprognose AS 2025 (Preisstand
aktuell) (%, min.)

Verfahren: Die Plangenehmigungsverfahren (PGV) zum Ausbau der Infrastruktur werden 
zeitgerecht durchgeführt

Erstinstanzliche Behandlungsfrist für
PGV bei Eisenbahnen und Seilbahnen
eingehalten (%, minimal)

Umsetzung Behindertengleichstellungsgesetz: Der barrierefreie Zugang zum öffentli­
chen Verkehr (ÖV) ist umgesetzt

Anteil Bahnhöfe, bei denen die Perrons
barrierefrei zugänglich sind (%, min.)
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IAFP

25.905 26.190 26.478 26.769 27.037 27.307 x

319.641 324.500 329.500 334.300 339.400 344.500 x

83.2 81.0 82.0 82.0 82.0 82.0 x

17.1 17.2 17.2 17.2 17.2 17.2 x

70.5 70.0 70.0 71.0 72.0 73.0 x

27.900 29.500 28.500 29.500 30.500 31.000 x

116 107 101 78 62 47 x

10.210 11.200 11.200 11.300 11.500 11.600 x

1.075 1.075 1.086 1.102 x

610 600 590 590 x

20.3 21.0 20.5 20.5 20.5 20.5 x

0.21 0.20 0.20 0.20 0.20 0.20 x

52.1 52.0 52.0 52.0 52.0 52.0 x
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2021
SOLL

Kostendeckungsgrad im
RPV (%, min.)

Bemerkungen:
Das Parlament könnte den Auslastungsgrad um 0,1 %-Punkte im 2021 erhöhen und diesen steigend 
im Finanzplan fortsetzen. Ebenso könnte das Parlament den Kostendeckungsgrad ab 2021 pro Jahr 
um 0,5%-Punkte ansteigen lassen.

Alpenquerender Güterverkehr (AQGV): Der Modal Split-Anteil und die Effizienz 
der Schiene im AQGV werden erhöht

2022
PLAN

2023
PLAN

Modal Split-Anteil der 
Schiene im AQGV (%, min.) 
Transportmengen im alpen­
querenden Schienengüter­
verkehr (Tonnen in Mio., 
minimal)
Abgeltung pro Sendung im 
alpenquerenden Unbeglei­
teten Kombinierten Verkehr 
(CHF, max.)

2024
PLAN

Versorgung Güterverkehr in der Fläche: Das Angebot im Schienengüterverkehr 
in der Fläche entwickelt sich nachhaltig

Nachgefragte Transportleis-
tung (Netto-Tkm) im Schie­
nengüterverkehr in der Flä­
che (Anzahl in Mrd.)
Beförderte, beladene Bahn­
wagen auf dem Normal­
spurnetz (Anzahl, Mio.,
min.)
Betriebsfähige, private An­
schlüsse an das Normal­
spurnetz (Anzahl, min.)

Personenverkehr: Der Modal Split-Anteil und die Effizienz des ÖV werden länger­
fristig erhöht

Modal Split öffentlicher Per­
sonenverkehr (%, min.)
Abgeltung pro Personenkm
(CHF, max.)

Öffentl. Verkehr/Schienengüterverkehr
2019 2020

Ziele und Messgrössen IST SOLL

Personenverkehr Grundversorgung: Die Grundversorgung im Personenverkehr 
(Angebotsumfang und Qualität) ist gesichert

Personenkm im ÖV gesamt
(Anzahl in Mrd.)
Kurskm im regionalen Per­
sonenverkehr (RPV) (An­
zahl in Mio., minimal)
Anteil der mit Güteklasse D
(geringe Erschliessung)
oder besser erschlossenen
Wohnbevölkerung an der
gesamten ständigen Wohn­
bevölkerung (%, min.)
Auslastung im RPV (%, mi­
nimal)
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Sicherheit öffentlicher Verkehr
IAFP

7.6 8.2 8.2 8.2 8.2 8.2 x

462 600 600 600 600 600 x

52 5 5 5 5 x

535 480 480 480 480 480 x

44 4 4 4 4 x

Bemerkungen:

2021
SOLL

2020
SOLL
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2022
PLAN

2023
PLAN

2024
PLAN

öV-Sicherheit im Vergleich: Die Sicherheit der Schweizer Eisenbahnen ist im eu­
ropäischen Vergleich sehr gut

Vergleich zwischen der
Schweiz und ausgewählten
europäischen Ländern auf
der Grundlage von EU-Si­
cherheitszielen (CST) und -
indikatoren (CSI) (Rang,
min.)

Sicherheitsaufsicht: Die Sicherheitsaufsicht ist gewährleistet
Sicherheitsaufsicht im Be­
trieb: Summe der Audits,
Managementgespräche so­
wie Betriebskontrollen (An­
zahl, minimal)
Sicherheit Güterzüge: Gra­
vierende Beanstandungen
(Fehlerklasse 5) im Verhält­
nis zu allen kontrollierten
Güterwagen (%, maximal)

2019
Ziele und Messgrössen_______________ IST

ÖV-Sicherheit Schweiz: Die ÖV-Sicherheit bleibt mindestens gleich hoch
Personenschäden im Ein­
flussbereich der Transport­
unternehmen: Summe der
Toten (Gewicht 1.0) und
schwerverletzten Personen
(Gewicht 0.1) (Anzahl,
max.)
Sicherheitsrelevante Ereig­
nisse im ÖV-CH: Unfälle mit
relevantem Personen- oder
Sachschaden sowie Ge­
fährdungen (Anzahl, max.)
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3 Reporting und Controlling

Regelprozess
Termin Arbeitsschritt

Ende Feb. Einreichung jährlicher LN

Bis Ende März

Sept.

Ende Okt. Einreichung Entwurf LVB VA-Jahr

Nov. Behandlung Inhalte LVB VA-Jahr an AR

Bis 15. Dez. Einreichung finalisierte LVB VA-Jahr

Ende Dez. Inkraftsetzung LVB VA-Jahr per 31. Dez.

Weitere Anforderungen

Korrespondenzweg bzw. Unterzeichnung Departe­
mentsvorsteherin und Amtsdirektor/in

• LVB und LN werden auf Stufe Departements- und Amtsleitung behandelt.

• Die LVB ist zwingend von der Departementsvorsteherin und dem/der Amtsdirektor/in auf Ende eines Jahres 
zu unterzeichnen. Der LN wird der Departementsleitung in von dem/der Amtsdirektor/in unterschriebener Form 
eingereicht.

• LVB und LN unterliegen dem Öffentlichkeitsprinzip und können von Kommissionen für Beratungen eingefor­
dert werden. Die LVB sind auf dem Internet der VE publiziert.

• F+C UVEK zeichnet für die übergeordnete Koordination, Vorlagenaufbereitung, Konsolidierung, Rück­
meldung an die VE sowie Termineinhaltung gemäss Regelprozess verantwortlich. Die Einreichung der Do­
kumente erfolgt an F+C UVEK.

• Termine sowie vorgegebene Formate zu LVB und LN sind verbindlich. Verzögerungen hinsichtlich Ziel- bzw. 
Meilensteinerreichung sowie im Prozessablauf werden F+C UVEK unverzüglich angezeigt.

• Formale Anpassungen als auch Prozessänderungen sind dem Departement vorbehalten. Diesbezügliche 
Anliegen können an F+C UVEK adressiert werden.
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Einreichung finalisierter jährlicher LN

Beginn Erstellung LVB VA-Jahr

Entwurf LVB mit Projekten u. Vorhaben, Zielen u. 
Messgrössen

Nach Rücksprache mit Referent/in Thematisierung von
Inhalten mit politischer Bedeutung

LVB bereit zur Unterschrift

Beschreibung
Obligatorisch mit Abschluss Rechnungsjahr für Ziele u.
Messgrössen aus VA mit IAFP

Vollständiger, visierter LN per 31. Dez.

Start Arbeiten in VE


